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5� FrlnkLVFher 7hePentaJ aP 24� 2ktoEer 2015

Bitte vormerken: 5. Fränkischer �ementag am 24. Oktober 2015

Der diesjährige Fränkische �ementag widmet sich dem Deutschen Krieg von 1866, der 
heute weitgehend in Vergessenheit geraten ist, obgleich er von weitreichender Bedeu-
tung für die deutsche Geschichte war. Die Rivalität zwischen Preußen und Österreich 
um die Vorherrschaft im Deutschen Bund wurde damals endgültig zugunsten Preußens 
entschieden. Auch Franken wurde von diesem Krieg schwer in Mitleidenschaft gezogen.

Passend zum �ema wurde Bad Kissingen als Austragungsort gewählt, das 1866 
Schauplatz kriegerischer Auseinandersetzungen zwischen preußischen und bayerischen 
Soldaten war. Vormittags tagen wir im prächtigen Rossinisaal, dem früheren Konversa-
tionssaal für die Kurgäste. Am Nachmittag wechseln wir zur Oberen Saline; im dortigen 
Bismarck-Museum sind noch heute die Zimmer zu besichtigen, in denen der Reichs-
kanzler während seiner Kuraufenthalte residierte.

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Herrn Prof. Dr. Dirk Götschmann (Uni-
versität Würzburg) werden in Vorträgen zum einen die historischen Zusammenhänge 
aufgezeigt, in die dieser Krieg einzuordnen ist, zum anderen seine Auswirkungen und 
Folgen für die weitere Entwicklung Bayerns und Deutschlands auf militärischem, politi-
schem und gesellschaftlichem Gebiet erörtert. Hinzu kommt ein abwechslungsreiches 
Begleitprogramm mit einer Ausstellung von Ausrüstungsgegenständen der beteiligten 
Armeen sowie Führungen. Das Programm und den Anmeldebogen �nden Sie im nächs-
ten Frankenland-Heft.

Die Veranstaltung bildet den Auftakt für zahlreiche Aktivitäten im nächsten Jahr, die 
auf örtlicher und regionaler Ebene in Franken anlässlich der 150-jährigen Wiederkehr 
des Deutschen Krieges statt�nden werden.


